
L a u t e r b a c h  N o .  3
- Die Grenze -  

Ort: 78730 Lauterbach/Schww. UND 78132 Hornberg – aber wo genau? -
Startpunkt: ??? Gut aufpassen oder vorher ein bissl wandern! ???
Empfohlene Wanderkarte: Nicht notwendig.
Ausrüstung: Kompass, letterboxübliche Schreibwaren, gutes Schuhwerk 
Schwierigkeit: (***--) Wenn man den genauen Startort kennt, leicht.
Gelände: (**---) Waldwege – und Pfade
Länge/Dauer: ca. 1,5 - 2 km (je nach Wegwahl bei der Rückkehr bzw.  evtl. Einkehr)/~ 1 Std. (bei Einkehr mehr)
Sonstiges: Leider nix für Kinderwagen oder Rollies (zumindest in Richtung Box). | Einkehrmöglichkeiten in 
unmittelbarer Nähe des Startplatzes u. in der Nähe des Finals. | Im Gebiet in und um Lauterbach befinden sich 
wie in vielen Orten im Schwarzwald interessante Stellen, so. z. B. der Kreuzfelsen, Hohenzollernblick, etwas 
entfernt der Windkapf oder eben die alte badisch-württembergische Grenze.

Clue:
Startet an dem „ermittelten“ Parkplatz. Ihr habt es Euch doch hoffentlich notiert? 
Sucht dort die verschiedenen Infotafeln auf. 
Welches Tier ist auf der hölzernen P-Tafel mit dem „Gedicht“ abgebildet?
> Elwedritsch → dann Weg nach Schramberg.
> Eichhörnchen → dann Weg nach St. Georgen
> braun-weiss gefl. Kuh → dann Weg nach Hornberg
> Auerhahn → dann Weg nach Schiltach
> Forelle → dann Weg nach Kirnbach

Ausserdem stelt fest, wie hoch sich der Parkplatz lt. Info-Tafel befindet? ______ m. ü. NN.
Davon die Quersumme ergibt: ____ = A

Geht zur Einfahrt des Parkplatzes u. findet den Wegweiser. Wie der ausschaut wisst Ihr ja schon. 
Stellt fest, wie weit es von hier bis zur Sommerecke ist? Notiert die Entfernung ohne die Nach-Komma-Stelle als 
B = ____ .
Und die Entfernung zum Mooswald beträgt? C = ____ . (auch ohne Nach-Komma-Stelle)
Wie oft ist ausserdem die gelbe Raute <> der örtl. Wandermarkierung auf dem Wegzeiger vorhanden? D =___
Ein kleines Stück weiter rechts findet den gut erhaltenen Grenzstein „Der Grenze“. Merkt Euch dessen Nummer 
mit dem gedrehten „N“  _______ als Stein 1.

So, jetzt erinnert Euch an das gesuchte Tier und dem damit ermittelten Ort! In dieser Richtung folgt Ihr dem 
markierten Weg. Ja genau, da hin! Und keine Angst, so weit laufen wir ja nicht.
Geht diesen Pfad nun eine Zeit lang bergan. Hier und da steht auch mal ein Geschwisterchen von Stein 1. Wenn 
Ihr bei Stein-Nr. „Stein 1 – D“ = ______ angekommen seid, dann aufpassen. Der gesuchte Weg des Grenz-
verlaufs schwenkt wenig später nach rechts aus, weg von der bisherigen Markierung. 
Weitere C = ____ Steine weiter steht Ihr vor einem etwas kleineren Exemplar von Grenzstein, im Vergleich z. 
B. zum „Stein 1“ oder dem „Stein 1 – D“.
Von diesem Zeitzeugen badisch–württembergischer Zeitgeschichte aus, heute übrigens immernoch als Kreis-
grenze von Nutzen, geht weitere A + A + C – B = _____ Schritte den Grenzpfad entlang.
Rechts von Euch befindet sich nun ein größerer Waldbewohner – kein Grenzgänger. Stellt Euch vor diesen und 
peilt in „Stein 1 – B – C“ = _______ °. Nun noch ca. B oder B + C Schritte in die angepeilte Richtung zu 
einem alten größeren Baumstumpf gehen und dahinter in einer kleinen Höhle die Letterbox finden. 
Achtung, der Baumstumpf ist umgeben von manchem Hohlraum im Untergrund, also aufpassen wo Ihr hintretet 
bevor ein Fuß irgendwo drinsteckt!

Nach dem Fund macht Eure Letterboxerübliche Arbeit, wie Stempeln u. Logeintrag, u. versteckt bitte die Dose 
wieder gut getarnt in ihrer Höhle. Aber auch nicht übertreiben mit der Tarnung! Bei all dem passt bitte auf 
andere Wanderer, Grenzgänger oder Forstleute auf u. beschert der Dose damit ein möglichst unbeschadetes 
Leben. Vielen Dank!

Rückweg:
Verschieden. Wer Hunger hat läuft z. B. erstmal geradeaus weiter u. kann im ********** einkehren, und mehr.
Oder zurück wie gekommen – bzw. auf einem Stück alter Grenzstraße halbrechts den Berg runter. Und auch 
hier: wer Hunger oder Durst hat kann in unmittelbarer Parkplatznähe einkehren. Ihr wisst schon wo, weil Ihr ja 
schon dran vorbeigekommen seid.

Happy Letterboxing 

wünschen die Grünstadter und Lauterbacher WanderFreunde   


